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*	 ABSCHNITT		1:		Bezeichnung		des		Stoffs		beziehungsweise		des		Gemischs		und		des	
Unternehmens	

-		1.1		Produktidentifikator	
-		Handelsname:			Eisbonbon-Aroma,		flg.	 	

-		Artikelnummer:			
-		1.2		Relevante		identifizierte		Verwendungen		des		Stoffs		oder		Gemischs		und		Verwendungen,		von	

denen		abgeraten		wird	
Keine		weiteren		relevanten		Informationen		verfügbar.	

-		1.3		Einzelheiten		zum		Lieferanten,		der		das		Sicherheitsdatenblatt		bereitstellt	
-		Hersteller/Lieferant:	

Aroma – Shopping GmbH	
Jockweg 62	
31312 Lübbecke	
Tel.05741 8094400	
	

mailto:service@aroma-shopping.de 
-		Auskunftgebender		Bereich:	

Abteilung		Qualitätswesen	
Jörg Kotlewski	

-		1.4		Notrufnummer:	
Beratungsstelle		bei		Vergiftungen,		Mainz	
Tel.		0		61		31		/		19		240	
	

*	 ABSCHNITT		2:		Mögliche		Gefahren	
-		2.1		Einstufung		des		Stoffs		oder		Gemischs	
-		Einstufung		gemäß		Verordnung		(EG)		Nr.		1272/2008	

Flam.		Liq.		2		H225		Flüssigkeit		und		Dampf		leicht		entzündbar.	
Eye		Dam.		1		H318		Verursacht		schwere		Augenschäden.	

-		2.2		Kennzeichnungselemente	
-		Kennzeichnung		gemäß		Verordnung		(EG)		Nr.		1272/2008	

Das		Produkt		ist		gemäß		CLP-Verordnung		eingestuft		und		gekennzeichnet.	
-		Gefahrenpiktogramme	
	
	
	
GHS02		GHS05	

-		Signalwort		Gefahr	

-		Gefahrbestimmende		Komponenten		zur		Etikettierung:	
(-)-Menthol	

-		Gefahrenhinweise	
H225		Flüssigkeit		und		Dampf		leicht		entzündbar.	
H318		Verursacht		schwere		Augenschäden.	

-		Sicherheitshinweise	
P210	 Von		Hitze,		heißen		Oberflächen,		Funken,		offenen		Flammen		und		anderen		Zündquellen	

fernhalten.		Nicht		rauchen.	
P233	 Behälter		dicht		verschlossen		halten.	
P240	 Behälter		und		zu		befüllende		Anlage		erden.	
P241	 Explosionsgeschützte		[elektrische/Lüftungs-/Beleuchtungs-]		Geräte		verwenden.	
P242	 Funkenarmes		Werkzeug		verwenden.	
P243	 Maßnahmen		gegen		elektrostatische		Entladungen		treffen.	

(Fortsetzung	auf	Seite	2)	
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Gemisch		aus		nachfolgend		angeführten		Stoffen:	

-		zusätzl.		Hinweise:		Der		Wortlaut		der		angeführten		Gefahrenhinweise		ist		dem		Abschnitt		16		zu		entnehmen.	
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(Fortsetzung	von	Seite	1)	
P280	 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz		tragen.	
P303+P361+P353		BEI		BERÜHRUNG		MIT		DER		HAUT		(oder		dem		Haar):		Alle		kontaminierten	

Kleidungsstücke		sofort		ausziehen.		Haut		mit		Wasser		abwaschen		[oder		duschen].	
P305+P351+P338		BEI		KONTAKT		MIT		DEN		AUGEN:		Einige		Minuten		lang		behutsam		mit		Wasser		spülen.	

Eventuell		vorhandene		Kontaktlinsen		nach		Möglichkeit		entfernen.		Weiter		spülen.	
P310	 Sofort		GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt		anrufen.	
P403+P235	 An		einem		gut		belüfteten		Ort		aufbewahren.		Kühl		halten.	
P501	 Entsorgung		des		Inhalts		/		des		Behälters		gemäß		den		örtlichen		/		regionalen		/		nationalen/	

internationalen		Vorschriften.	
-		2.3		Sonstige		Gefahren	
-		Ergebnisse		der		PBT-		und		vPvB-Beurteilung	
-		PBT:		Nicht		anwendbar.	
-		vPvB:		Nicht		anwendbar.	
	

*	 ABSCHNITT		3:		Zusammensetzung/Angaben		zu		Bestandteilen	
-		3.2		Gemische	
-		Beschreibung:	

Gemisch		aus		nachfolgend		angeführten		Stoffen		mit		ungefährlichen		Beimengungen.	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
ABSCHNITT		4:		Erste-Hilfe-Maßnahmen	

-		4.1		Beschreibung		der		Erste-Hilfe-Maßnahmen	
-		Allgemeine		Hinweise:	

Mit		Produkt		verunreinigte		Kleidungsstücke		unverzüglich		entfernen.	
Bei		Bewußtlosigkeit		Lagerung		und		Transport		in		stabiler		Seitenlage.	

-		nach		Einatmen:		Frischluftzufuhr,		bei		Beschwerden		Arzt		aufsuchen.	
-		nach		Hautkontakt:	

Verschmutzte		Kleidung		sofort		ausziehen.		Benetzte		Stellen		mit		viel		Wasser		und		Seife		waschen.		Arzt	
hinzuziehen,		wenn		Reizung		anhält.	

-		nach		Augenkontakt:	
Augen		bei		geöffnetem		Lidspalt		sofort		mehrere		Minuten		unter		fließendem		Wasser		spülen		und		Arzt	
konsultieren.	

-		nach		Verschlucken:		Bei		anhaltenden		Beschwerden		Arzt		konsultieren.	
(Fortsetzung	auf	Seite	3)	
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-		Gefährliche		Inhaltsstoffe:	
CAS:		123-92-2	
EINECS:		204-662-3	
Reg.nr.:		01-2119548408-32	

Isopentylacetat	 50-100%	
Flam.		Liq.		3,		H226	

CAS:		8007-75-8	
EINECS:		289-612-9	

Bergamotteöl	 2,5-10%	
Flam.		Liq.		3,		H226	

CAS:		2216-51-5	
EINECS:		218-690-9	

(-)-Menthol	 2,5-10%	
Eye		Dam.		1,		H318;		Skin		Irrit.		2,		H315;		STOT		SE		3,		H335	

CAS:		64-17-5	
EINECS:		200-578-6	
Reg.nr.:		01-2119457610-43	

Ethanol	 2,5-10%	
Flam.		Liq.		2,		H225;		Eye		Irrit.		2,		H319	

CAS:		105-54-4	
EINECS:		203-306-4	

Ethylbutyrat	 2,5-10%	
Flam.		Liq.		3,		H226	
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(Fortsetzung	von	Seite	2)	
-		4.2		Wichtigste		akute		und		verzögert		auftretende		Symptome		und		Wirkungen	

Keine		weiteren		relevanten		Informationen		verfügbar.	
-		Hinweise		für		den		Arzt:	

Wegen		Aspirationsgefahr		Magenspülung		nur		unter		endotrachealer		Intubation.		Fettfilm		der		Haut	
wiederherstellen		um		Dermatitis		(Hautentzündung)		vorzubeugen.		Symptomatische		Behandlung.	

-		4.3		Hinweise		auf		ärztliche		Soforthilfe		oder		Spezialbehandlung	
Keine		weiteren		relevanten		Informationen		verfügbar.	
	

ABSCHNITT		5:		Maßnahmen		zur		Brandbekämpfung	
-		5.1		Löschmittel	
-		Geeignete		Löschmittel:	

CO2,		Löschpulver		oder		W	assersprühstrahl.		Größeren		Brand		mit		W	assersprühstrahl		oder	
alkoholbeständigem		Schaum		bekämpfen.	

-		Aus		Sicherheitsgründen		ungeeignete		Löschmittel:	
Wasser		im		Vollstrahl	
Wasser	

-		5.2		Besondere		vom		Stoff		oder		Gemisch		ausgehende		Gefahren	
Bildung		explosionsfähiger		Dampf-/Luftgemische		möglich.		Bei		unvollständiger		Verbrennung		kann	
Kohlenmonoxid		CO		entstehen.		Dämpfe		sind		schwerer		als		Luft		und		verbreiten		sich		am		Boden.		Entzündung	
über		größere		Entfernung		möglich.	
Kontakt		mit		brennbaren		Stoffen		verhindern.	

-		5.3		Hinweise		für		die		Brandbekämpfung	
-		Besondere		Schutzausrüstung:	

Umgebungsluftunabhängiges		Atemschutzgerät		tragen.	
Siehe		unter		Punkt		8.	
Vollschutzanzug		mit		umgebungsluftunabhängigem		Atemschutzgerät		tragen.	

-		Weitere		Angaben		Gefährdete		Behälter		in		der		Umgebung		mit		Wassersprühstrahl		kühlen.	
	

ABSCHNITT		6:		Maßnahmen		bei		unbeabsichtigter		Freisetzung	
-		6.1		Personenbezogene		Vorsichtsmaßnahmen,		Schutzausrüstungen		und		in		Notfällen	

anzuwendende		Verfahren	
Schutzausrüstung		tragen.		Ungeschützte		Personen		fernhalten.	
Nackte		Flammen		auslöschen.		Zündquellen		entfernen.		Nicht		rauchen.		Funken		vermeiden.		Kontakt		mit		Haut,	
Augen		und		Kleidung		vermeiden.		Dämpfe		nicht		einatmen.		Betroffene		Räume		gründlich		belüften.	
Vorsichtsmaßnahmen		gegen		elektrostatische		Aufladung		treffen.	

-		6.2		Umweltschutzmaßnahmen:	
Eindringen		in		Kanalisation,		Gruben,		Keller		und		Gewässer		verhindern.	
Nicht		in		die		Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser		gelangen		lassen.	
Bei		Freisetzung		größerer		Mengen		zuständige		Behörden		informieren.	

-		6.3		Methoden		und		Material		für		Rückhaltung		und		Reinigung:	
Mit		flüssigkeitsbindendem		Material		(Sand,		Kieselgur,		Säurebinder,		Universalbinder,		Sägemehl)		aufnehmen.	
Für		ausreichende		Lüftung		sorgen.	
Nicht		mit		Wasser		oder		wäßrigen		Reinigungsmitteln		wegspülen.	
Kontaminiertes		Material		als		Abfall		nach		Punkt		13		entsorgen.	

-		6.4		Verweis		auf		andere		Abschnitte	
Informationen		zur		sicheren		Handhabung		siehe		Abschnitt		7.	
Informationen		zur		persönlichen		Schutzausrüstung		siehe		Abschnitt		8.	
Informationen		zur		Entsorgung		siehe		Abschnitt		13.	

(Fortsetzung	auf	Seite	4)	
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-		8.1		Zu		überwachende		Parameter	

-		Zusätzliche		Hinweise:		Als		Grundlage		dienten		die		bei		der		Erstellung		gültigen		Listen.	
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Es		besteht		Explosionsgefahr.	

	
	

(Fortsetzung	von	Seite	3)	

	
ABSCHNITT		7:		Handhabung		und		Lagerung	

-		7.1		Schutzmaßnahmen		zur		sicheren		Handhabung	
Behälter		dicht		geschlossen		halten.	
In		gut		verschlossenen		Gebinden		kühl		und		trocken		lagern.	
Für		gute		Belüftung/Absaugung		am		Lager-		und		Arbeitsplatz		sorgen.	
Längeren		oder		wiederholten		Kontakt		mit		der		Haut		vermeiden.	
Aerosolbildung		vermeiden.	

-		Hinweise		zum		Brand-		und		Explosionsschutz:	
Zündquellen		fernhalten		-		nicht		rauchen.	
Maßnahmen		gegen		elektrostatische		Aufladung		treffen.	

-		7.2		Bedingungen		zur		sicheren		Lagerung		unter		Berücksichtigung		von		Unverträglichkeiten	
-		Lagerung:	

Von		direkter		Sonneneinstrahlung		und		anderen		Wärme-		und		Zündquellen		fernhalten.	
In		gut		verschlossenen		Gebinden		kühl		und		trocken		lagern.	

-		Anforderung		an		Lagerräume		und		Behälter:	
Gesetze		und		Vorschriften		zur		Lagerung		und		Verwendung		wassergefährdender		Stoffe		beachten.	
An		einem		kühlen		Ort		lagern.	

-		Zusammenlagerungshinweise:	
Zusammenlagerungsverbote		der		Technischen		Regeln		TRGS		509		und		510		beachten.	

-		Weitere		Angaben		zu		den		Lagerbedingungen:	
Behälter		dicht		geschlossen		halten.	
In		gut		verschlossenen		Gebinden		kühl		und		trocken		lagern.	
Die		Vorgaben		der		VbF		und		der		zugehörigen		technischen		Regeln		TRbF		beachten.	

-		Klassifizierung		nach		Betriebssicherheitsverordnung		(BetrSichV):		Leichtentzündlich	
-		7.3		Spezifische		Endanwendungen		Keine		weiteren		relevanten		Informationen		verfügbar.	
	

ABSCHNITT		8:		Begrenzung		und		Überwachung		der		Exposition/Persönliche	
Schutzausrüstungen	

-		Zusätzliche		Hinweise		zur		Gestaltung		technischer		Anlagen:	
Raumlüftung		bzw.		Absaugung.		Maßnahmen		gegen		elektrostatische		Aufladung.	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
-		8.2		Begrenzung		und		Überwachung		der		Exposition	
-		Persönliche		Schutzausrüstung:	
-		Allgemeine		Schutz-		und		Hygienemaßnahmen:	

Vor		den		Pausen		und		bei		Arbeitsende		Hände		waschen.	
Berührung		mit		den		Augen		und		der		Haut		vermeiden.	
Dämpfe		und		Sprühnebel		nicht		einatmen.	

(Fortsetzung	auf	Seite	5)	
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-		Bestandteile		mit		arbeitsplatzbezogenen,		zu		überwachenden		Grenzwerten:	
123-92-2		Isopentylacetat		(50-100%)	
AGW	 270		mg/m³,		50		ml/m³	

1(I);DFG,		EU	
64-17-5		Ethanol		(2,5-10%)	
AGW	 960		mg/m³,		500		ml/m³	

2(II);DFG,		Y	
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(Fortsetzung	von	Seite	4)	
-		Atemschutz:	

Bei		kurzzeitiger		oder		geringer		Belastung		Atemfiltergerät;		bei		intensiver		bzw.		längerer		Exposition	
umluftunabhängiges		Atemschutzgerät		verwenden.	

-		Handschutz:	
Das		Handschuhmaterial		muss		undurchlässig		und		beständig		gegen		das		Produkt		/		den		Stoff		/		die	
Zubereitung		sein.	
Aufgrund		fehlender		Tests		kann		keine		Empfehlung		zum		Handschuhmaterial		für		das		Produkt		/		die	
Zubereitung		/		das		Chemikaliengemisch		abgegeben		werden.	
Auswahl		des		Handschuhmaterials		unter		Beachtung		der		Durchbruchzeiten,		Permeationsraten		und		der	
Degradation.	

-		Handschuhmaterial	
Die		Auswahl		eines		geeigneten		Handschuhs		ist		nicht		nur		vom		Material,		sondern		auch		von		weiteren	
Qualitätsmerkmalen		abhängig		und		von		Hersteller		zu		Hersteller		unterschiedlich.	
Da		das		Produkt		eine		Zubereitung		aus		mehreren		Stoffen		darstellt,		ist		die		Beständigkeit		von	
Handschuhmaterialen		nicht		vorausberechenbar		und		muß		deshalb		vor		dem		Einsatz		überprüft		werden.	

-		Durchdringungszeit		des		Handschuhmaterials	
Die		genaue		Durchbruchzeit		ist		beim		Schutzhandschuhhersteller		zu		erfahren		und		einzuhalten.	

-		Augenschutz:		Dichtschließende		Schutzbrille	
-		Körperschutz:	

Standard-Arbeitsschutzkleidung.		Chemikalienbeständige		Sicherheitsschuhe		oder		-stiefel.		Wenn	
Hautkontakt		auftreten		kann,		für		diese		Lösung		undurchlässige		Schutzkleidung		tragen.	
	

ABSCHNITT		9:		Physikalische		und		chemische		Eigenschaften	
-		9.1		Angaben		zu		den		grundlegenden		physikalischen		und		chemischen		Eigenschaften	
-		Allgemeine		Angaben	
-		Aussehen:	

Form:	 flüssig	
Farbe:	 gemäß		Produktbeschreibung	

-		Geruch:	 charakteristisch	
-		Geruchsschwelle:	 Nicht		bestimmt.	
-		pH-Wert:	 nicht		anwendbar	
-		Zustandsänderung	

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:	 Nicht		bestimmt	
Siedebeginn		und		Siedebereich:	 142		°C	

-		Flammpunkt:	 13		°C	
-		Entzündbarkeit		(fest,		gasförmig):	 Nicht		anwendbar.	
-		Zündtemperatur:	 355		°C	
-		Zersetzungstemperatur:	 Nicht		bestimmt.	
-		Selbstentzündungstemperatur:	 Das		Produkt		ist		nicht		selbstentzündlich.	
-		Explosive		Eigenschaften:	 Das		Produkt		ist		nicht		explosionsgefährlich,		jedoch		ist		die	

Bildung		explosionsgefährlicher		Dampf-/Luftgemische	
möglich.	

-		Explosionsgrenzen:	
untere:	 1,0		Vol		%	
obere:	 15,0		Vol		%	

(Fortsetzung	auf	Seite	6)	
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(Fortsetzung	von	Seite	5)	
-		Dampfdruck		bei		20		°C:	 4,4		hPa	
-		Dichte:	 Nicht		bestimmt	
-		Relative		Dichte	 Nicht		bestimmt.	
-		Dampfdichte	 Nicht		bestimmt.	
-		Verdampfungsgeschwindigkeit	 Nicht		bestimmt.	
-		Löslichkeit		in		/		Mischbarkeit		mit	

Wasser:	 unlöslich	
-		Verteilungskoeffizient:		n-Octanol/Wasser:		Nicht		bestimmt.	
-		Viskosität:	

dynamisch:	 Nicht		bestimmt.	
kinematisch:	 Nicht		bestimmt.	

-		Lösemittelgehalt:	
Organische		Lösemittel:	 83,6		%	
Festkörpergehalt:	 4,8		%	

-		9.2		Sonstige		Angaben	 Keine		weiteren		relevanten		Informationen		verfügbar.	
	
	
ABSCHNITT		10:		Stabilität		und		Reaktivität	

-		10.1		Reaktivität		Keine		weiteren		relevanten		Informationen		verfügbar.	
-		10.2		Chemische		Stabilität	
-		Thermische		Zersetzung		/		zu		vermeidende		Bedingungen:	

Keine		Zersetzung		bei		bestimmungsgemäßer		Verwendung.	
-		10.3		Möglichkeit		gefährlicher		Reaktionen		Keine		gefährlichen		Reaktionen		bekannt.	
-		10.4		Zu		vermeidende		Bedingungen		Keine		weiteren		relevanten		Informationen		verfügbar.	
-		10.5		Unverträgliche		Materialien:		Keine		weiteren		relevanten		Informationen		verfügbar.	
-		10.6		Gefährliche		Zersetzungsprodukte:	

Bei		Brand		Bildung		von		Kohlenmonoxid		CO		und		Kohlendioxid		CO₂.	
	

ABSCHNITT		11:		Toxikologische		Angaben	
-		11.1		Angaben		zu		toxikologischen		Wirkungen	
-		Akute		Toxizität		Aufgrund		der		verfügbaren		Daten		sind		die		Einstufungskriterien		nicht		erfüllt.	
-		Primäre		Reizwirkung:	
-		Ätz-/Reizwirkung		auf		die		Haut		Aufgrund		der		verfügbaren		Daten		sind		die		Einstufungskriterien		nicht		erfüllt.	
-		Schwere		Augenschädigung/-reizung	

Verursacht		schwere		Augenschäden.	
-		Sensibilisierung		der		Atemwege/Haut	

Aufgrund		der		verfügbaren		Daten		sind		die		Einstufungskriterien		nicht		erfüllt.	
-		CMR-Wirkungen		(krebserzeugende,		erbgutverändernde		und		fortpflanzungsgefährdende		Wirkung)	
-		Keimzell-Mutagenität		Aufgrund		der		verfügbaren		Daten		sind		die		Einstufungskriterien		nicht		erfüllt.	
-		Karzinogenität		Aufgrund		der		verfügbaren		Daten		sind		die		Einstufungskriterien		nicht		erfüllt.	
-		Reproduktionstoxizität		Aufgrund		der		verfügbaren		Daten		sind		die		Einstufungskriterien		nicht		erfüllt.	
-		Spezifische		Zielorgan-Toxizität		bei		einmaliger		Exposition	

Aufgrund		der		verfügbaren		Daten		sind		die		Einstufungskriterien		nicht		erfüllt.	
-		Spezifische		Zielorgan-Toxizität		bei		wiederholter		Exposition	

Aufgrund		der		verfügbaren		Daten		sind		die		Einstufungskriterien		nicht		erfüllt.	
(Fortsetzung	auf	Seite	7)	
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-		Aspirationsgefahr		Aufgrund		der		verfügbaren		Daten		sind		die		Einstufungskriterien		nicht		erfüllt.	
	

ABSCHNITT		12:		Umweltbezogene		Angaben	
-		12.1		Toxizität	
-		Aquatische		Toxizität:		Keine		weiteren		relevanten		Informationen		verfügbar.	
-		12.2		Persistenz		und		Abbaubarkeit		Keine		weiteren		relevanten		Informationen		verfügbar.	
-		12.3		Bioakkumulationspotenzial		Keine		weiteren		relevanten		Informationen		verfügbar.	
-		12.4		Mobilität		im		Boden		Keine		weiteren		relevanten		Informationen		verfügbar.	
-		Weitere		ökologische		Hinweise:	
-		Allgemeine		Hinweise:		Wassergefährdungsklasse		1		(Selbsteinstufung):		schwach		wassergefährdend	
-		12.5		Ergebnisse		der		PBT-		und		vPvB-Beurteilung	
-		PBT:		Nicht		anwendbar.	
-		vPvB:		Nicht		anwendbar.	
-		12.6		Andere		schädliche		Wirkungen		Keine		weiteren		relevanten		Informationen		verfügbar.	
	

ABSCHNITT		13:		Hinweise		zur		Entsorgung	
-		13.1		Verfahren		der		Abfallbehandlung	

Der		nachstehende		Hinweis		bezieht		sich		auf		das		Produkt,		das		so		belassen		wurde		und		nicht		auf	
weiterverarbeitete		Produkte.		Bei		der		Mischung		mit		anderen		Produkten		können		andere		Entsorgungswege	
erforderlich		sein;		im		Zweifelsfall		den		Lieferanten		des		Produktes		oder		die		lokale		Behörde		zu		Rate		ziehen.	

-		Empfehlung:	
Darf		nicht		zusammen		mit		Hausmüll		entsorgt		werden.		Nicht		in		die		Kanalisation		gelangen		lassen.	
Wenn		möglich		dem		Recycling		zuführen,		ansonsten		in		zugelassener		Anlage		verbrennen		oder		deponieren.	
Kontaminiertes		Wasser		über		Abscheider		abtrennen		und		gemäß		behördlichen		Anordnungen		entsorgen.	

-		Abfallschlüsselnummer:	
Die		Abfallschlüsselnummern		sind		seit		dem		1.1.1999		nicht		nur		Produkt-		sondern		im		wesentlichen	
anwendungsbezogen.		Die		für		die		Anwendung		gültige		Abfallschlüsselnummer		kann		dem		Europäischen	
Abfallkatalog		entnommen		werden.	

-		Ungereinigte		Verpackungen:		Entsorgung		gemäß		den		behördlichen		Vorschriften.	
-		Empfehlung:	

Behälter		vollständig		entleeren		und		gereinigt		einer		Rekonditionierung		oder		Wiederaufbereitung		zuführen.	
Entsorgung		der		Behälter		nur		unter		Absprache		mit		den		örtlichen		Behörden.	
L		e		i		h		v		e		r		p		a		c		k		u		n		g:		Nach		optimaler		Entleerung		sofort		dicht		verschlossen		und		ohne		Reinigung		dem	
Lieferanten		zurückgeben.		Es		ist		Sorge		zu		tragen,		daß		keine		Fremdstoffe		in		die		Verpackung		gelangen!	
Sonstige		Behälter:		vollständig		entleeren		und		gereinigt		einer		Rekonditionierung		oder		Wiederaufbereitung	
zuführen.	
Vorsicht:		Rückstände		in		den		Behältern		können		eine		Explosionsgefahr		darstellen.		Ungereinigte		Behälter	
nicht		zerschneiden,		durchlöchern		oder		schweißen.	
	

ABSCHNITT		14:		Angaben		zum		Transport	
-		14.1		UN-Nummer	
-		ADR,		IMDG,		IATA	 UN1197	
-		14.2		Ordnungsgemäße		UN-Versandbezeichnung	
-		ADR	 1197		EXTRAKTE,		GESCHMACKSTOFFE,	

FLÜSSIG,		Sondervorschrift		640D	
-		IMDG,		IATA	 EXTRACTS,		FLAVOURING,		LIQUID	

(Fortsetzung	auf	Seite	8)	
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(Fortsetzung	von	Seite	7)	
-		14.3		Transportgefahrenklassen	
-		ADR	
-		Klasse	 3		(F1)		Entzündbare		flüssige		Stoffe	
-		Gefahrzettel	 3	
-		IMDG,		IATA	
-		Class	 3		Entzündbare		flüssige		Stoffe	
-		Label	 3	
-		14.4		Verpackungsgruppe	
-		ADR,		IMDG,		IATA	 II	
-		14.5		Umweltgefahren:	
-		Marine		pollutant:	 Nein	
-		14.6		Besondere		Vorsichtsmaßnahmen		für		den	

Verwender	 Nicht		anwendbar.	
-		Nummer		zur		Kennzeichnung	

der		Gefahr(Kemler-Zahl):	 33	
-		EMS-Nummer:	 F-E,S-E	
-		14.7		Massengutbeförderung		gemäß		Anhang		II	

des		MARPOL-Übereinkommens		und		gemäß		IBC-	
Code	 Nicht		anwendbar.	

-		Transport/weitere		Angaben:	
-		ADR	
-		Begrenzte		Menge		(LQ)	 5L	
-		Beförderungskategorie	 2	
-		Tunnelbeschränkungscode	 D/E	
-		UN		"Model		Regulation":	 UN1197,		EXTRAKTE,		GESCHMACKSTOFFE,	

FLÜSSIG,		Sondervorschrift		640D,		3,		II	
	
	

ABSCHNITT		15:		Rechtsvorschriften	
-		15.1		Vorschriften		zu		Sicherheit,		Gesundheits-		und		Umweltschutz/spezifische		Rechtsvorschriften	

für		den		Stoff		oder		das		Gemisch	
-		Kennzeichnung		gemäß		Verordnung		(EG)		Nr.		1272/2008	

Das		Produkt		ist		gemäß		CLP-Verordnung		eingestuft		und		gekennzeichnet.	
-		Gefahrenpiktogramme	
	
	
	
GHS02		GHS05	

-		Signalwort		Gefahr	

-		Gefahrbestimmende		Komponenten		zur		Etikettierung:	
(-)-Menthol	

-		Gefahrenhinweise	
H225		Flüssigkeit		und		Dampf		leicht		entzündbar.	
H318		Verursacht		schwere		Augenschäden.	

(Fortsetzung	auf	Seite	9)	
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-		Wassergefährdungsklasse:		WGK		1		(Selbsteinstufung):		schwach		wassergefährdend.	
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-		Sicherheitshinweise	

P210	 Von		Hitze,		heißen		Oberflächen,		Funken,		offenen		Flammen		und		anderen		Zündquellen	
fernhalten.		Nicht		rauchen.	

P233	 Behälter		dicht		verschlossen		halten.	
P240	 Behälter		und		zu		befüllende		Anlage		erden.	
P241	 Explosionsgeschützte		[elektrische/Lüftungs-/Beleuchtungs-]		Geräte		verwenden.	
P242	 Funkenarmes		Werkzeug		verwenden.	
P243	 Maßnahmen		gegen		elektrostatische		Entladungen		treffen.	
P280	 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz		tragen.	
P303+P361+P353		BEI		BERÜHRUNG		MIT		DER		HAUT		(oder		dem		Haar):		Alle		kontaminierten	

Kleidungsstücke		sofort		ausziehen.		Haut		mit		Wasser		abwaschen		[oder		duschen].	
P305+P351+P338		BEI		KONTAKT		MIT		DEN		AUGEN:		Einige		Minuten		lang		behutsam		mit		Wasser		spülen.	

Eventuell		vorhandene		Kontaktlinsen		nach		Möglichkeit		entfernen.		Weiter		spülen.	
P310	 Sofort		GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt		anrufen.	
P403+P235	 An		einem		gut		belüfteten		Ort		aufbewahren.		Kühl		halten.	
P501	 Entsorgung		des		Inhalts		/		des		Behälters		gemäß		den		örtlichen		/		regionalen		/		nationalen/	

internationalen		Vorschriften.	
-		VERORDNUNG		(EG)		Nr.		1907/2006		ANHANG		XVII		Beschränkungsbedingungen:		3	
-		Nationale		Vorschriften:	
-		Hinweise		zur		Beschäftigungsbeschränkung:	

Beschäftigungsbeschränkungen		für		Kinder		und		Jugendliche		nach		Richtlinie		94/33/EG		und		den	
entsprechenden		nationalen		Vorschriften		beachten.	

-		Störfallverordnung:		Stoffgruppe		7		(Leichtentzündliche		Flüssigkeiten);		Mengenschwellen		beachten.	
	
	
	

	
-		15.2		Stoffsicherheitsbeurteilung:		Eine		Stoffsicherheitsbeurteilung		wurde		nicht		durchgeführt.	
	

*	 ABSCHNITT		16:		Sonstige		Angaben	
Die		Angaben		stützen		sich		auf		den		heutigen		Stand		unserer		Kenntnisse,		sie		stellen		jedoch		keine	
Zusicherung		von		Produkteigenschaften		dar		und		begründen		kein		vertragliches		Rechtsverhältnis.	

-		Relevante		Sätze	
Vollständiger		Wortlaut		der		in		Abschnitt		3		mit		Kürzel		angegebenen		Gefahrenhinweise		(H-		und		R-Sätze).	
Diese		Sätze		beziehen		sich		nur		auf		die		Inhaltsstoffe.		Die		Kennzeichnung		des		Produkts		ist		in		Abschnitt		2	
angeführt.	
H225		Flüssigkeit		und		Dampf		leicht		entzündbar.	
H226		Flüssigkeit		und		Dampf		entzündbar.	
H315		Verursacht		Hautreizungen.	
H318		Verursacht		schwere		Augenschäden.	
H319		Verursacht		schwere		Augenreizung.	
H335		Kann		die		Atemwege		reizen.	

-		Datenblatt		ausstellender		Bereich:		Siehe		auskunftgebender		Bereich	
-		Ansprechpartner:		Abteilung		Qualitätswesen	
-		Abkürzungen		und		Akronyme:	

LEV.	Local	Exhaust	Ventilation	
RPE:	Respiratory	Protective	Equipment	
RCR:	Risk	Characterisation	Ratio	(RCR=	PEC/PNEC)	
ADR:	Accord	européen	sur	le	transport	des	marchandises	dangereuses	par	Route	(European	Agreement	concerning	the	
International	Carriage	of	Dangerous	Goods	by	Road)	
IMDG:	International	Maritime	Code	for	Dangerous	Goods	

(Fortsetzung	auf	Seite	10)	
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IATA:	International	Air	Transport	Association	
GHS:	Globally	Harmonized	System	of	Classification	and	Labelling	of	Chemicals	
CLP:	Classification,	Labelling	and	Packaging	(Regulation	(EC)	No.	1272/2008)	
EINECS:	European	Inventory	of	Existing	Commercial	Chemical	Substances	
ELINCS:	European	List	of	Notified	Chemical	Substances	
CAS:	Chemical	Abstracts	Service	(division	of	the	American	Chemical	Society)	
vPvB:	very	Persistent	and	very	Bioaccumulative	
Flam.	Liq.	2:	Entzündbare	Flüssigkeiten	–	Kategorie	2	
Flam.	Liq.	3:	Entzündbare	Flüssigkeiten	–	Kategorie	3	
Skin	Irrit.	2:	Hautreizende/-ätzende	Wirkung	–	Kategorie	2	
Eye	Dam.	1:	Schwere	Augenschädigung/Augenreizung	–	Kategorie	1	
Eye	Irrit.	2:	Schwere	Augenschädigung/Augenreizung	–	Kategorie	2	
STOT	SE	3:	Spezifische	Zielorgan-Toxizität	(einmalige	Exposition)	–	Kategorie	3	

-		*		Daten		gegenüber		der		Vorversion		geändert		
D	

(Fortsetzung	auf	Seite	11)	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

4 8 . 1 . 0	



	
	
	

	
	
	
	

Druckdatum:		02.01.2019	

	
Sicherheitsdatenblatt	

gemäß		1907/2006/EG,		Artikel		31	
Version		Nr.		1	

Seite:		11/11	
	
	

überarbeitet		am:		22.11.2012	
	

Handelsname:			Eisbonbon-Aroma,		flg.	 	
	

(Fortsetzung	von	Seite	10)	
	

Anhang:		Expositionsszenarium	

-		Beschreibung		der		im		Expositionsszenarium		berücksichtigten		Tätigkeiten/Verfahren	
Siehe		Abschnitt		1		im		Anhang		zum		Sicherheitsdatenblatt.	

-		Verwendungsbedingungen	
-		Dauer		und		Häufigkeit		5		Werktage/Woche.	
-		Physikalische		Parameter	
-		Physikalischer		Zustand		flüssig	
-		Konzentration		des		Stoffes		im		Gemisch		Der		Stoff		ist		Hauptbestandteil.	
-		Sonstige		Verwendungsbedingungen	
-		Sonstige		Verwendungsbedingungen		mit		Einfluss		auf		die		Umweltexposition	

Keine		besonderen		Maßnahmen		erforderlich.	
-		Sonstige		Verwendungsbedingungen		mit		Einfluss		auf		die		Arbeitnehmerexposition	

Maßnahmen		gegen		elektrostatische		Aufladungen		treffen.	
Von		Zündquellen		fernhalten		-		Nicht		rauchen.	

-		Sonstige		Verwendungsbedingungen		mit		Einfluss		auf		die		Verbraucherexposition	
Keine		besonderen		Maßnahmen		erforderlich.	

-		Sonstige		Verwendungsbedingungen		mit		Einfluss		auf		die		Verbraucherexposition		während		der	
Nutzungsdauer		des		Erzeugnisses	
Nicht		anwendbar	

-		Risikomanagementmaßnahmen	
-		Arbeitnehmerschutz	
-		Organisatorische		Schutzmaßnahmen		Keine		besonderen		Maßnahmen		erforderlich.	
-		Technische		Schutzmaßnahmen		Explosionsgeschützte		elektrische		Anlagenteile		vorsehen.	
-		Persönliche		Schutzmaßnahmen		Gase/Dämpfe/Aerosole		nicht		einatmen.	
-		Maßnahmen		zum		Verbraucherschutz		Ausreichende		Kennzeichnung		sicherstellen.	
-		Umweltschutzmaßnahmen	
-		Wasser		Keine		besonderen		Maßnahmen		erforderlich.	
-		Entsorgungsmaßnahmen		Entsorgung		gemäß		den		behördlichen		Vorschriften.	
-		Entsorgungsverfahren	

Darf		nicht		zusammen		mit		Hausmüll		entsorgt		werden.		Nicht		in		die		Kanalisation		gelangen		lassen.	
-		Art		des		Abfalls		Teilentleerte		und		ungereinigte		Gebinde	
-		Expositionsprognose	
-		Verbraucher		Für		dieses		Expositionsszenarium		nicht		relevant.	
-		Leitlinien		für		nachgeschaltete		Anwender		Keine		weiteren		relevanten		Informationen		verfügbar.	
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